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Am 11/12.06.2022 machten sich die Athleten und Athletinnen  Janne, Lisa, Luca, Clemens, Justus und 
Tom auf den Weg nach Büdelsdorf, um an den Landesmeisterschaften teilzunehmen. 
Vorweg ist zu erwähnen, dass die meisten Athleten/Athletinnen überwiegend im Mehrkampf aktiv 
sind und sich in Büdelsdorf den Spezialisten in den Einzeldisziplinen stellten. 
  
  



Janne Dülsen zeigte wieder eine deutlich aufsteigende Form und konnte wieder mit einem Lächeln 
aufwarten. Ihre Ergebnisse: 
 Speerwurf 29,50 m (PB und Platz 6.) 
Weitsprung 5,09 m (Platz 7. von 17 Teilnehmerinnen) 
100 m Hürden 16,38 sec (Platz 5.) 
Hochsprung 1,50 m (Platz 7.) 
  
  
Lisa Baumann war durch eine Erkältung doch noch zu angeschlagen und „kämpfte“ sich durch ihre 
Wettkämpfe. Seit diesem Jahr gehört Lisa der weiblichen Jugend U18 an und muss sich fortan in der 
gemeinsamen Wertung mit dem Landesverband Hamburg und zudem auch 1 Jahr älteren 
Athletinnen stellen. 
  
100 m 13,33 sec (Platz 8. Von 23 Athletinnen) 
Aus dem Jahrgang 2006 gelang es Lisa als Einzige aus Schleswig-Holstein ins Finale einzuziehen. 
Die weiteren Athletinnen vor ihr waren aus Hamburg und/oder 1 Jahr älter. 
Weitere Ergebnisse: 
200 m 28,03 sec (Platz 5.) 
Speerwurf  30,32 m (Platz 4.)  
  
Der Weitsprung, 100 m Hürdenlauf und Lisas Kugelstoß verliefen erkältungsgeschwächt nicht den 
Erwartungen und spiegeln nicht ihr derzeitiges Leistungsniveau wider. 
Hier wird sich Lisa nach überstandener Erkältung sicher wieder in alter Stärke präsentieren. 
   
Luca Kuschel starte als Erster des Tages im sehr stark besetzten Feld der Männer im Speerwurf (u.A. 
Niklas Sagawe mit 76,31 m!!!). Leider verletzte sich Luca im 5. Versuch, so dass der Speerwurf mit 
42,02 m und Platz 5. Für ihn beendet war.  
Zu weiteren Disziplinen konnte Luca leider nicht mehr antreten. 
  
Clemens Müller-Rahmel ging zunächst über die 100 m der Männer an den Start. 
Hier blieb die Uhr jedoch erst nach 11,81 sec für ihn stehen. 
Das Teilnehmerfeld war jedoch so stark besetzt, dass eine Zeit von 11,53 sec erforderlich gewesen 
wäre, um in das Finale einzuziehen. 
  
Der abschließende Weitsprung verlief auf Grund von drehenden Winden und damit einhergehenden 
Anlaufschwierigkeiten alles andere als zufriedenstellend. 
Zwar qualifizierte sich Clemens für den Endkampf, konnte jedoch mit 6,13 m nur noch Platz 5 
erreichen.  Sehr ärgerlich zumal die Trainingswerte und derzeitige Form eine deutlich andere Weite 
erhoffen ließen. 
  
Justus Meißner und Tom Stölken gehören noch der Altersklasse U20 an und stellten sich in 
Büdelsdorf beide der starken Konkurrenz im 100 m Sprint und im Weitsprung. 
  
Justus lief in 12,16 sec eine solide Zeit, die jedoch nicht für das Finale reichte. 
Im Weitsprung sprang er 5,93 m und damit auf den beachtlichen Platz 8 im älteren Jahrgang! 
  
Tom konnte mit einer neuen persönlichen Bestleistung von 12,11 sec etwas schneller laufen als 
Justus. Im Weitsprung klappte es dann nicht mehr so gut, so dass er als 10. das Finale leider 
verpasste. 
   
Herausragend ist zudem noch zu erwähnen, dass Claire Wiedemann in der Altersklasse U18 im 
Dreisprung ihren kürzlich aufgestellten Landesrekord der weiblichen Jugend U18 nochmals um 25 
cm auf nun 11,92 m verbesserte !!!! HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an dieser Stelle! 



  
Das Teilnehmerinnenfeld war so stark besetzte, dass diese TOP Leistung „nur“ zur Silbermedaille 
(Platz 2.) reichte. Die Athletin Josie Krone vom Hamburger SV flog auf 12,12 m und wurde damit 
souveräne Landesmeisterin und liegt damit bundesweit auf Platz 3 in ihrer Altersklasse. 
  
Lea Baudisch gehört eigentlich noch der W15 an und stellte sich der weiblichen Jugend U18 im 
Dreisprung. Hier gelang ihr der weiteste Satz auf 10,94 m was gleichzeitig die Bronzemedaille (Platz 
3.) bedeutete! 
 
 

 
 


